
Uschi vom Bahnhofsklo

Avatar Uschi vom Bahnhofsklo auf der Sim (Vabel) Dortmund City in Secondlife

Die gute Nachricht zuerst: Die Stadt Dortmund ist irgendwie in
Secondlife. Die schlechte Nachricht: Der virtuelle Auftritt
ist eine Katastrophe.

Hätte,  hätte,  Fahrradkette:  Dortmund  hat  etwas  zu  bieten,
Rombergpark (wo ich als Kind oft war), Westfalenpark, die
Reinoldikirche und vieles mehr. („Seite nicht gefunden“ kommt,
wenn man „Phoenixsee“ auf der Websites Dortmunds anklickt.)

https://www.burks.de/burksblog/2024/11/28/uschi-vom-bahnhofsklo
https://www.burks.de/burksblog/pix/2024/11/281124_1gr.jpg
http://maps.secondlife.com/secondlife/Vabel%20Dortmund%20City/174/179/23
https://www.burks.de/burksblog/pix/2024/11/281124_2gr.jpg
https://www.merian.de/deutschland/nordrhein-westfalen/dortmund-sehenswuerdigkeiten
https://www.dortmund.de/dortmund-erleben/tourismus-visit.dortmund/sehen-und-staunen/index-2.html
https://www.sanktreinoldi.de/start
https://www.dortmund.de/de/freizeit_und_kultur/phoenix_see_dortmund/start_phoenix_see/index.html


Und was sieht man, wenn man als Avatar in „Dortmund“ aufläuft?
Ein pott[sic]hässliches Sammelsurium von Dingen, die man schon
im  realen  Leben  verabscheut,  triste  Parkplätze,  einen
Fernsehturm, der nur rendert, wenn man nahe heranzoomt (Leute:
ich habe einen Gamer-PC und eine sehr gute Grafikkarte!), die
architektonische  „Perle“  Bürgerbüro  und  Uschi  vor  dem
Bahnhofsklo.  Man  fasst  es  nicht.

Da  lasst  man  besser  einen  goreanischen  Sim-Builder  ran.
Übrigens: Was sollen das für Berge sein, die das virtuelle
Dortmund umrahmen? Das Sauerland oder die Alpen, die sich
verlaufen haben?
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